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Fragebogen zu den Ausschreibungen von UKW-Übertragungskapazitäten für die terrestrische Verbreitung von Hörfunk in Hamburg

Liegen mehrere Anträge auf Zuweisung von Übertragungskapazitäten für ein ausgeschriebenes Versorgungsgebiet vor und lässt sich keine Verständigung der Antragsteller nach § 27 Abs. 4 des Staatsvertrages über das Medienrecht in Hamburg und Schleswig-Holstein (MStV HSH) erzielen bzw. findet eine solche nicht statt oder entspricht die vorgesehene Aufteilung voraussichtlich nicht dem Gebot der Meinungsvielfalt, trifft die MA HSH eine Auswahlentscheidung nach Maßgabe der in § 27 Abs. 6 MStV HSH enthaltenen Bewertungskriterien. 

Um auf Grundlage dieser Kriterien eine Auswahl treffen zu können, benötigt die MA HSH von jedem Antragsteller Angaben zu den folgenden Punkten:

1.	Förderung der Meinungsvielfalt und Angebotsvielfalt
	
	Allgemeines

1.1 Handelt es sich um ein Vollprogramm oder ein Spartenprogramm im Sinne von § 2 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 Nr. 4, 5 Medienstaatsvertrag (MStV)?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.2 Welche Zielgruppe hat das Programm?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.3 Wie sieht der Sendeplan/das Programmschema aus?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.4 Welche Musikfarbe/welcher Musik-Mix sind im Programm vertreten?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Redaktionelle Gestaltung

1.5 Werden innerhalb des Programms das öffentliche Geschehen, die politischen Ereignisse sowie das kulturelle Leben im Versorgungsgebiet dargestellt?
		Ja ☐  Nein ☐

1.5.1 Wie erfolgt dies? 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.5.2 Welcher zeitliche Umfang ist hierfür vorgesehen?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.6 Kommen bedeutsame politische, weltanschauliche und gesellschaftliche Gruppen im Programm zu Wort?  
		Ja ☐ Nein ☐

In welchen Sendungen und in welchem Umfang erfolgt dies?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.7.	Welche Live-/Talk-Formate gibt es?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	1.8	Gibt es neue innovative Programmideen, die sich bisher nicht oder nur 	vereinzelt in privaten Hörfunkprogrammen wiederfinden?
Ja ☐ Nein ☐
	Welche?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.9	Wie häufig finden Nachrichtensendungen innerhalb eines Sendetags statt? 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	1.9.1	Wie sind der zeitliche Umfang und die zeitliche Platzierung?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.9.2	Werden die Nachrichtensendungen eigenproduziert oder zugeliefert? 
	Eigenproduktion ☐ Zulieferung ☐
	Bei Zulieferung von wem und in welchem Umfang?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.9.3	Welchen Anteil haben Themen mit Hamburg-Bezug in den Nachrichten?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.10	Werden Programmteile von anderen Veranstaltern oder Unternehmen zugeliefert?
Ja ☐ Nein ☐
In welchem zeitlichen Umfang und zu welchen Inhalten?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

1.11	Gibt es eine automatische Sendeabwicklung (vorproduziertes Programm ohne Moderation, automatisch erstelltes Programm bspw. durch Künstliche Intelligenz)?
Ja ☐ Nein ☐
Auf welchen Sendeplätzen und in welchem Umfang?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

2.	Wirtschaftliche Tragfähigkeit des Angebots / Sicherung der Finanzierungs-	grundlage für die Programmerstellung

Es ist eine hinreichend konkrete Finanzplanung (Business-Plan) für die ersten fünf Jahre ab Zuweisungsbeginn vorzulegen, aus der sich die kalkulierten laufenden Kosten sowie die erwarteten Einnahmen für den Zuweisungszeitraum ergeben.
Die Finanzplanung ist diesem Formular beizufügen.

3.	Hinreichende Berücksichtigung von Nutzerinteressen und –akzeptanz

3.1	Über welche zusätzlichen Verbreitungswege wie DAB+, Satellit, Kabel, Internet wird das Programm verbreitet?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

3.2	Über welche weiteren Plattformen (Social Media, Apps…) werden die Nutzer erreicht?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

3.3	Wie wird auf Entwicklungen im Hörfunkmarkt, wie z.B. zunehmende Bedeutung von Streaming-Diensten oder Programmnutzung über Sprachassistenten, reagiert?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

3.4	Welche künftigen Entwicklungen im Rezipientenverhalten erwarten Sie bei fortschreitender Digitalisierung und wie stellen Sie sich darauf für die zehnjährige Zuweisungszeit ein?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


4.	Sicherung der Professionalität für die Programmerstellung

4.1	Welche Erfahrungen bei der Veranstaltung eines Hörfunkprogramms liegen vor? 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.	Personelle Ausstattung und außerordentliches Engagement im Bereich der Medienwirtschaft

5.1	Wie viele Mitarbeiter:innen (Vollzeit-/Teilzeit-Stellen) gibt es voraussichtlich?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.2	Wie viele davon in Hamburg?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.3	Über welche Qualifikation/Ausbildung/Erfahrung verfügen die Mitarbeiter:innen?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.4	Werden die Mitarbeiter:innen nach (welchem) Tarifvertrag vergütet?
	Ja ☐ Nein ☐
	Tarifverträge:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.5	Wie viele Mitarbeiter:innen sind voraussichtlich fest angestellt, in welchem Umfang und in welchen Tätigkeitsbereichen gibt es voraussichtlich wie viele „freie“ Mitarbeiter?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.6	Gibt es ein Aus- und Fortbildungskonzept?
	Ja ☐ Nein ☐
Wie sieht das aus?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.7	In welchem Umfang gibt es eine Volontärsausbildung?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.8	Gibt es darüberhinausgehende Förderungen der journalistischen Aus- und Weiterbildung? 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.9	In welchem Umfang werden sonstige Förderungen der Kulturszene vorgenommen?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

5.10	In welchem Umfang gibt es ein sonstiges Engagement in dem Bereich der Medienwirtschaft?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

6.	Sicherung der infrastrukturellen Voraussetzungen für die Programmerstellung

6.1	Welche Studiokapazitäten gibt es (in Hamburg/außerhalb von Hamburg)?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

6.2	Wird Technik für die Live-Berichterstattung vor Ort eingesetzt und in welchem Umfang geschieht dies?
	Ja ☐ Nein ☐
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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